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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC 1968 Oberbrechen II : TuS Kirschhofen 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Für den TTC 1968 Oberbrechen II geht die Siegesstraße 
weiter

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC 1968 Oberbrechen II, als Johannes
Höhler das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
Kirschhofen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Johannes Höhler,
der seine Partien allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Grohmann / Jakobi und Kappes / Walter beendet,
das Grohmann / Jakobi letztendlich gewannen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Höhler /
Jung, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Schmidt / Pfeffer wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Eck / Rein und Müller / Walter, das Eck / Rein letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach verlorenem ersten Satz drehte Johannes Höhler
das Spiel gegen Timo Schmidt und gewann mit 7:11, 11:3, 11:9 11:8. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Jonathan Grohmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Detlef Kappes. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Andreas Eck machte indessen mit Armin Walter bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Holger Jung
und Oliver Pfeffer, die Holger Jung letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Die richtige Taktik hatte Sascha Jakobi beim 3:0-Sieg gegen Werner Walter ab dem ersten
Ballwechsel. Da Jörg Müller derweil nicht antreten konnte, verbuchte Markus Rein einen kampflosen
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Johannes Höhler und Detlef Kappes beendet, das Johannes Höhler letztendlich
gewann. Nach diesem Einzel steht Höhler somit bei 23 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Kappes ein 18:4 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1968 Oberbrechen II am 23.02.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TuS Wirbelau 1901, während der TuS Kirschhofen am 23.02.2024 gegen den TuS
Löhnberg 1909 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen II

Doppel: Grohmann / Jakobi 1:0, Höhler / Jung 1:0, Eck / Rein 1:0 
Einzel: J. Höhler 2:0, J. Grohmann 0:1, A. Eck 1:0, H. Jung 1:0, S. Jakobi 1:0, M. Rein 1:0 

 TuS Kirschhofen
Doppel: Schmidt / Pfeffer 0:1, Kappes / Walter 0:1, Müller / Walter 0:1 
Einzel: D. Kappes 1:1, T. Schmidt 0:1, O. Pfeffer 0:1, A. Walter 0:1, J. Müller 0:1, W. Walter 0:1


